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 Französische BiBliothek

Diese Ausgabe von Der Augenzeuge von Alain Robbe-Grillet ist 
Teil der FRANZÖSISCHEN BIBLIOTHEK, die in Zusammenar-
beit zwischen der ACADÉMIE DE BERLIN und dem SUHRKAMP 
VERLAG entstanden ist.

Gemeinsam wollen wir auf bedeutende, aber fast vergessene 
Werke der modernen französischen Literatur aufmerksam ma-
chen – die FRANZÖSISCHE BIBLIOTHEK soll dazu in einer ers-
ten Auswahl als Kompass dienen und als Anregung, sich immer 
wieder aufs Neue für französische Literatur in deutscher Sprache 
zu begeistern.

Die ACADÉMIE DE BERLIN wurde 2006 unter der Schirm-
herrschaft von Richard von Weizsäcker gegründet. Ihre Mitglie-
der, Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens, haben es sich zum 
Ziel gesetzt, den kulturellen und gesellschaftlichen Austausch 
zwischen Frankreich und Deutschland zu fördern.

Suhrkamp



Ein Handlungsreisender kehrt für einen Tag auf die Insel sei-
ner Kindheit zurück, um Armbanduhren zu verkaufen. Bis ins 
 letzte Detail hat er seinen Arbeitstag geplant, bevor am Abend 
sein Schiff ablegt. In seiner Tasche verwahrt er eine jener Hanf-
schnüre, die er seit jungen Jahren sammelt. Plötzlich verschwindet 
unter ungeklärten Umständen ein dreizehnjähriges Mädchen. Als 
man ihren leblosen Körper am Fuß einer Steilküste entdeckt, ent-
spinnen sich wüste Spekulationen: Während die Mutter des Mäd-
chens an einen Unfall glaubt, bemüht sich der Handlungsreisende 
um ein Alibi. Doch aller Sorgfalt und Genauigkeit zum Trotz gibt 
es Lücken in seiner Erinnerung …

Mit kühler Distanz beobachtet der Reisende seine Mitmen-
schen, protokolliert gewissenhaft Uhrzeiten, Verkaufszahlen und 
Ereignisse seines Aufenthalts. Sobald jedoch eine weibliche Figur 
die Szene betritt, blitzt eine gewisse Anspannung in ihm auf und 
bringt seine mühsam zusammengetragenen Koordinaten in Un-
ordnung.

Alain Robbe-Grillet ist ein Meister der Beschreibung. In Der 
Augenzeuge erhebt er diese zum wichtigsten Prinzip und verab-
schiedet sich dezidiert von jeglicher linearen Erzählweise und von 
psychologisch eindeutigen Figurenzeichnungen. Spätestens mit 
Die Jalousie oder die Eifersucht (1957) galt er als Erneuerer der Ro-
manform und als einer der wichtigsten Autoren seiner Zeit. 2004 
wurde er in die Académie française gewählt. 

ALAIN ROBBE-GRILLET wurde am 18. August 1922 in Brest ge-
boren. Er studierte Landwirtschaft und arbeitete am Institut na-
tional de la statistique. 1953 publizierte er seinen ersten Roman, 
Ein Tag zuviel. Mit seinem 1963 erschienenen Essay Argumente für 
einen neuen Roman wurde er zum Vordenker des Nouveau Roman. 
Er schrieb mehrere Drehbücher, u. a. Letztes Jahr in Marienbad, 
welches 1961 von Alain Resnais verfilmt wurde. Robbe-Grillet 
starb am 18. Februar 2008 in Caen.
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